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legten Kränze auf den Grabhügel Den Trauergottesdienst Dom prı
zelebrierte Generalvıkar Prof Dr Ludwiıg Bruggaler nochmals vereınte sıch
jer dıe ITrauergemeıinde für den Verstorbenen

Wır können uns N1IC dıe eindrucksvollen orte dıie KRegens
und Rektor Dr Stigler Ta sprach wen1gstens Auszügen wörtlich
zuführen

In Ehrfurcht beugen WLr UNS Grabe Vor der aqjestät (rottes des Herrn
ber en UnN Tod der UNSErIM lieben Mitbruder dem Hochwürdigsten Herrn
Prälaten Hochschulprofessor für Kirchengeschichte Liturgik un Patrologie
Dr theol Ludwig Eisenhofer, Jahre des Lebens der Gesundheit Un der
Schaffenskraft gegeben Un der ıhm zuletzt lage des Leidens der Krankheit
Un des Absterbens ondädig gewährt hat Heute DFL [941] SECINEM

Geburtstag, haben WLr SELNEN eb dem Acker (Grottes AaAnvertraut als Samen-
Orn ZUrFr Auferstehung üÜngsten Iage

Groß erschien UNS Prof. Eisenhofer, da als gelehrter Forscher 1IUr-
gik dozierte Un schrieb dıe fremde Sprachen übersetzt den Weg alle
Welt gefunden hat größer och schien UNLS SELN als Priester. da mML selt-

wundersamer Fröhlichkeit Un Heiterkeit dem nahenden Tod IN Antlıtz
sah Un VOoNn ıhm sprach da sterbend Zeu2nis 24aD Von der OI
en Wahrheit Un Hoffnung Christus 151 der Sohn (Grottes Lst FÜr UNS gebo-
ven Un Kreuz gestorben 1LST begraben worden un wahrhaft auferstan-
den wird uch UNMS auferwecken Üüngsten Iag des sınd WILFr gewl1ß Un
froh

In SCINECIN lestament VO prı 1937 hat Ludwıg Eısenhofer olgende
ausgesprochen Hoc ANUmM MILSEFrLCOFrdLSSLIUMO Deo FECOT, DeTalıs UL de-

functus Ssaeculo QqUUHN FLIMUHN LDSL aeternaliter Iumıine viventium!

eter Hofrichter alzburg

Amt un Amtsverständnts der FKIırche
Berichtigung und Ergänzung zZUmPmM Artikel HID (I99[1) HAAFO

In INEC1INECIN Beıtrag „Amt un Amtsverständnis der Urkirche “ ( Vortrag
e1m Symposıon der Lıiturgischen Kommıissıon für Osterreich VO bıs

alzburg, veröffentlicht ı HID 1991 4—-19), habe ich auf
Zusammenhang mıiıt der rage ob dıe ıturgıe ursprünglıch be-

immten Amtsträger gebunden W ar dıe entgegenstehenden Pluralformulierun-
SCH der Apostelgeschichte und der Dıdache besprochen Be1l diıeser Gelegenheıit
habe ich auch erwähnt daß eucharıstischen der Dıdache auch och
N1CcC dıe Eınsetzungsworte rezıtıert werden dıe den precher erst dıe her-
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ausgehobene Jesu tellen In Anm 9, 15 habe ich azu auf Z7Wel spate-
eucharıstische Liturgien verwlesen, dıe ebenfalls och keinen Eınsetzungs-

bericht aufwelsen.
Diese Anmerkung möchte ich sowohl korrigieren als auch ergäanzen: DIe

Absenz des Eınsetzungsberichtes In der Liturgıie ach al und Marı 1st be-
annt, ıhre lıturgiegeschichtliche Beweiskraft leıdet aber der Sıngularıtät
und der grundsätzlıchen Problematık des argumentum sılentio. DıIie Ana-
phora Johannes des Donnersohnes gehö überhaupt N1IC in diesen /Zusammen-
hang Hıer STeE /{ Wal dıe E1ıgenart, N1IC ber das Vorhandenseın des Einset-
zungsberıichtes ZUT Dıskussıion. Soweiıt dıe Rıchtigstellung, dıe MI1r Herzen
1eg

In der Zwischenzeıit bın ich ber auf eıinen Artıkel gestoßen, der dıe inten-
dıerten Parallelen wıirklıch bereıtstellt Cyrille VOGEL, Anaphores eucharısti-

ucs preconstantinıennes. Formes 1910)81 tradıtionelles, in Augustinianum
(1980) 401—410 oge (Straßburg) stellt jer erstmals AUus Z7Wel apokryphen
Apostelakten eıne el VOoN eucharıstischen Gebeten dıe
tatsächliıch mıt dem der Dıdache vergleichbar SInd und 1U AUuUs eıner sehr aus-
führlichen Danksagung estehen, auf dıie unmıttelbar das Brechen und Auste1-
len des Brotes O1g Eıne elchkommunıon wırd Jer übrigens nıcht berichtet
/ wel derartıge Lıiturgien finden sıch ın den Johannesakten, un 106—110.'
/Zumindest Tre1I weıtere Liturgien diıeser Art werden In den IThomasakten refe-
riert: e 133 und 2668; 120 1st wen1ıger aussagekräftig.“ In en Fällen ist der
Apostel als eld der Erzählung selbstverständlıch auch der precher des Eu-
charıstiegebetes. Für das eucharıstische hne Eınsetzungsbericht be1l den
apostolıschen atern verweılst oge auf dıe Dıdache und außerdem auf
lem 59°
Abschließend sSe1 auf eine Sanz CC Veröffentlichung Z7U ema der u.-

christlichen Eucharıistiefeler hingewlesen: KOLLMANN, Ursprung und Ge-
talten der frühchrıistliıchen Mahlfeier (Göttinger Theologische TDe1Iten 43),
Göttingen 1990

OGEL, 1n Augustinianum 20 (1980) 404
OGEL, 1n Augustinianum 20 (1980) 406—409
OGEL, 1in Augustinianum A (1980) 410


